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AUF DER COUCH IN TUNIS    ab 30. Juli
Inspiriert von der Auf-
bruchsstimmung des Ara-
bischen Frühlings erzählt
der Debütfilm von Regis-
seurin Manele Labidi von
einer selbstbewussten jun-
gen Frau, die nach dem
Studium der Psychologie in
Frankreich zurück in ihre

tunesische Heimat kehrt. Obwohl anfangs
belächelt, kann sie sich bald vor Terminen in
ihrer Psychologiepraxis kaum retten. Exzel-
lent besetzt mit Golshifteh Farahani, erzählt
die angenehm leichte Komödie auf humorvol-
le Weise von den Schwierigkeiten eines Vol-
kes beim Aufbruch in ein neues Zeitalter. (pro-
grammkino.de)

WIR BEIDE ab 6. August
Scheinbar ist Nina nur die
nette Nachbarin von gegen-
über, aber für Madeleine ist
sie die große Liebe. Seit
Jahren führen die beiden
eine geheime Beziehung
und träumen davon, ein
neues Leben zu beginnen.

Doch Madeleine kann sich nicht überwinden,
ihrer Familie die Wahrheit zu sagen. Für ihre
Kinder ist sie die Witwe, die ihrem Ehemann
nachtrauert. So bleibt das heimliche Schlei-
chen über den Flur zwischen den Apartments
Alltag der beiden Frauen.

DIE OBSKUREN GESCHICHTEN EINES
ZUGREISENDEN                 ab 20. August
In bester Tradition surrealistischen Filmema-
chens ist DIE OBSKUREN GESCHICHTEN
EINES ZUGREISENDEN eine schräge, bizarre
und bisweilen zutiefst beunruhigende Komö-

die. Regisseur Aritz Moreno
hat einen brillanten, atypi-
schen Film geschaffen, in
dem die Kunst des Erzäh-
lens selbst zum Hauptprota-
gonisten wird. Der Film
schwelgt in den endlosen
Möglichkeiten mehrerer

Handlungssträngen, die sich nahtlos in die
visuelle Energie einfügen, ohne, dass sich der
Zuschauer darin verliert. Gespickt mit genia-
len Dialogen und schwarzem Humor ist der
Film ein düsteres, aber faszinierendes Deliri-
um voller Obsessionen, Perversionen, Wahn-
sinn und Raffinesse…

So 2.8. um 12.00h | MAXIS KINOABENTEU-
ER – GROSSES KINO FÜR KINDER | Kurz-
filme für die jüngsten Zuschauer mit Rahmen-
programm! Für alle angehenden Kinofans ab 4
Jahren gibt es nun den perfekten Einstieg in
die Welt des Films. In Kooperation mit inter-
nationalen Kurzfilmfestivals erkundet Maxi mit
euch spielerisch den Saal und die Kinotechnik
und gemeinsam erlebt ihr die ersten Abenteu-
er in aufregenden Welten auf der großen Lein-
wand. Für die angehenden Kinoexperten gibt
es einen Stempelpass. Wenn dieser voll ist,
bekommt jeder eine Urkunde und eine kleine
Überraschung. Für Maxi kann es gar nicht
schnell genug #zurückinskino gehen. Endlich

hat das Lichtwerk wieder
auf und Maxi plant ein gro-
ßes Kinoabenteuer für
Euch - natürlich mit Maske,
sauberen Pfoten und
Abstand, damit wir alle
gesund bleiben! Maxi hat
Euch sehr vermisst und
freut sich riesig auf Euch! 

BERLIN ALEXANDERPLATZ
Nach dem Berlinale-Erfolg mit „In den
Gängen“ und dem Kassen-Coup „Als Hit-
ler das rosa Kaninchen stahl“ folgt nun
der nächste Streich des schwäbischen
Arthaus-Produzenten Jochen Laube. Er
traute Regisseur Burhan Qurbani, 39, zu,
in seinem dritten Spielfilm den Jahrhun-
dertroman von Alfred Döblin zu verfilmen.
Der Sohn afghanischer Flüchtlinge verlegt
den Klassiker in das Berlin von heute. Aus
Franz Biberkopf wird Francis (Welket
Bungué), ein Flüchtling aus Westafrika. Er

möchte ein guter
Mensch sein. Doch die
Verhältnisse, die sind
nicht so. An seiner

Seite Escort-Girl Mieze
(Jella Haase), das Sinnbild aufrichti-
ger Liebe. Sowie als fieser Verführer
der mephistophelische Freund Rein-
hold (teuflisch gut: Albrecht
Schuch). Stolze drei Stunden dauert
das wuchtige Lehrstück über das
Fressen und die Moral. Eine rigorose
Zumutung – die sich freilich in jeder

Minute lohnt. Deutsches Kino in Bestform!
Ausgezeichnet mit fünf Deutschen Film-
preisen! (programmkino.de)
Dies ist die Geschichte von Francis (Wel-
ket Bungué). Auf der Flucht von Afrika
nach Europa kentert er und rettet sich mit
letzter Kraft an einen Strand der Mittel-
meerküste. Dort schwört er dem lieben
Gott, dass er von nun an ein guter, ein
anständiger Mensch sein will. Bald führt

Francis‘ Weg nach Berlin und jetzt ist es an ihm,
seinen Schwur auch einzuhalten.
B/R: Burhan Qurbani. D: Welket Bungué, Jella Haase, Al-
brecht Schuch, Joachim Król, Annabelle Mandeng, Nils Ver-

kooijen. D2020, 183 Min., FSK: ab 12, zweite Woche!

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS
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ZU WEIT WEG                                                 14.00       14.00
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toph (Franz Rogowski) und verliebt sich in ihn. Es ist
eine neue, glückliche, ganz andere Liebe, voller
Neugier und Vertrauen. Atemlos verfolgt Christoph
ihre Vorträge über die auf den Sümpfen gebaute
Stadt Berlin, mühelos begleitet Undine ihn bei sei-
nen Tauchgängen in der versunkenen Welt eines
Stausees. Doch Christoph spürt, dass sie vor etwas
davonläuft. Undine muss sich dem Fluch stellen.
Diese Liebe will sie nicht verlieren. UNDINE ist
Christian Petzolds faszinierende Neuinterpretation
des Mythos der geheimnisvollen Wasserfrau Undi-
ne, die nur durch die Liebe eines Menschen ein irdi-

sches Leben führen und eine Seele erlangen kann: Ein modernes Märchen in
einer entzauberten Welt, die Geschichte einer Liebe auf Leben und Tod. „So
verspielt poetisch und humorvoll war kaum ein Film von Christian Petzold. Und
Paula Beer als geheimnisvolle Wasserfrau: Zauberhaft!“ (ZDF HEUTE JOUR-
NAL)
RB/R: Christian Petzold. D: Paula Beer, Franz Rogowski, Maryam Zaare, Anne Ratte-Polle, Jakob Mat-
schenz, Rafael Stachowiak. D/F 2020, 89 Min., FSK: ab 12, vierte Woche!

DIE PERFEKTE KANDIDATIN
Maryam ist eine Ärztin in einer kleinen Stadt in
Saudi-Arabien. Trotz ihrer exzellenten Fähigkeiten
muss sie sich jeden Tag aufs Neue den Respekt
der Mitarbeiter und der Patienten erkämpfen.
Wütend macht Maryam vor allem der Zustand der
Straße vor der Klinik.  Als Stadträtin könnte sie die
Asphaltierung der Klinik-Zufahrt selbst in die Hand
nehmen...  Die Regisseurin Haifaa al Mansour
(„Das Mädchen Wadjda“) erzählt in DIE PERFEKTE
KANDIDATIN mit viel Weitsicht und Feingefühl, wie
eine minimale gesellschaftliche Öffnung der Klavia-
tur bürokratischer Willkür völlig neue Töne ent-

lockt. So entsteht das so beflügelnde wie scharfsichtig nachgezeichnete Por-
trät einer Emanzipation, das zeigt, wie zutiefst überwältigend Kino sein kann.
THE PERFECT CANDIDATE B/R: Haifaa Al Mansour. D: Mila Al Zahrani, Dae Al Hilali, Nora Al Awadh, Khalid Ab-
dulrhim, Shafi Al Harthy. Saudi Arabien, D 2019, 105 Min., FSK: ab 0, siebente Woche!

ZU WEIT WEG
Da sein Heimatdorf einem Braunkohletagebau weichen soll, müssen Ben (12)
und seine Familie in die Stadt umziehen. In sei-
ner neuen Schule ist er erst mal der Außensei-
ter. Und auch im neuen Sportverein laufen die
Dinge für ihn nicht wie erhofft. Zu allem Über-
fluss gibt es noch einen weiteren Neuankömm-
ling an der Schule: Tariq (11), Flüchtling aus
Syrien, der ihm nicht nur in der Klasse die
Show stiehlt, sondern auch auf dem Fußball-
platz ein Konkurrent ist. Wird Ben im Abseits
bleiben – oder hat sein Konkurrent doch mehr
mit ihm gemeinsam als er denkt?
R: Sarah Winkenstette. D: Yoran Leicher, Sobhi Awad, Anna König,
Andreas Nickl. Deutschland 2019, 92 Min., FSK: ab 0, empfohlen ab
8, KinderKINO: 6,50 € Eintritt für Groß und Klein!

Nr.30

EDISON – EIN LEBEN VOLLER
LICHT
„Welch starke Story: Der Erfinder Edison
kämpft gegen den Industriellen Westinghouse
um die Vorherrschaft im Stromsystem. Und
dann mischt sich noch der geheimnisumwobe-
ne Genie-Kauz Nikola Tesla ein. Großartig
besetzt mit Benedict Cumberbatch und Michael
Shannon.“ (programmkino.de) 1880: Thomas
Edison (Benedict Cumberbatch), einer der geni-
alsten Erfinder aller Zeiten, steht kurz davor,
zum ersten Mal einen ganzen Straßenzug in
Manhattan mit elektrischem Licht zu erleuchten
und die Welt damit für immer zu verändern. Der

Durchbruch macht ihn über Nacht zur Berühmtheit. Unermüdlich arbeitet Edi-
son daran, seine Erfindung auf das ganze Land auszudehnen. Hin und her
gerissen zwischen seiner fieberhaften Arbeit und seiner geliebten Frau Mary
(Tuppence Middleton) und den beiden Kindern, gerät Edison zunehmend in
einen inneren Konflikt. Doch das ist nicht die einzige Herausforderung - sein
schärfster Konkurrent, der vermögende Unternehmer George Westinghouse
(Michael Shannon), ermutigt von seiner ehrgeizigen Frau Marguerite (Katherine
Waterson), engagiert den unbekannten jungen Erfinder Nikola Tesla (Nicholas
Hoult), um das Rennen um die Stromversorgung Amerikas für sich zu entschei-
den. Als Stadt um Stadt an das Wechselstromsystem von Westinghouse fällt,
gerät Edison immer stärker unter Druck, seine Erfindung zu verteidigen und sei-
nen Idealen treu zu bleiben… 
THE CURRENT WAR R: Alfonso Gomez-Rejon. D: Benedict Cumberbatch, Michael Shannon, Nicholas Hoult, Tom Hol-
land. USA/Großbritannien/Russland 2017, 102 Min., FSK: ab 6, Erstaufführung!

DAS BESTE KOMMT NOCH - 
LE MEILLEUR RESTE À VENIR
Dem erfolgreichen Regie-Duo Alexandre de La
Patellière und Matthieu Delaporte („Der Vorna-
me“) gelingt mit ihrer berührenden Dramödie ein
wahrhaft französisches Buddymovie mit Tief-
gang und Humor. Das verdanken sie nicht
zuletzt ihren beiden glänzenden Hauptdarstel-
lern und französischen Schauspiel-Ikonen Fabri-
ce Luchini und Patrick Bruel. Das grandiose Tan-
dem sorgt als illustres Freundespaar auf der
Suche nach der verlorenen Lebenszeit für unver-
gessliche Momente. Aufgrund eines folgen-
schweren Missverständnisses versucht jeder der

beiden den anderen aufzumuntern, damit er die letzten Monate seines Lebens
auskosten und genießen kann. (programmkino.de)
B/R: Matthieu Delaporte, Alexandre de La Patellière. D: Fabrice Luchini, Patrick Bruel, Zineb Triki, Pascale Arbillot,
Jean-Marie Winling. F 2020, 113 Min., FSK: ab 6, dritte Woche!

UNDINE 
Undine (Paula Beer) lebt in Berlin. Ein kleines Appartment am Alexanderplatz,
ein Honorarvertrag als Stadthistorikerin, ein modernes Großstadtleben wie auf
Abruf. Als ihr Freund Johannes (Jacob Matschenz) sie verlässt, bricht eine Welt
für sie zusammen. Der Zauber ist zerstört. Wenn ihre Liebe verraten wird, so
heißt es in den alten Märchen, muss sie den treulosen Mann töten und ins Was-
ser zurückkehren, aus dem sie einst gekommen ist. Undine wehrt sich gegen
diesen Fluch der zerstörten Liebe. Sie begegnet dem Industrietaucher Chris-

Wir sind wieder da!

lichtwerk_event
Mo 31. August 19.00 | 40 JAHRE: DIE BLECHTROMMEL
Danzig 1927. Der äußerst frühreife und hellwache Oskar ist gerade
erst drei Jahre alt geworden. Und doch ist ihm bereits klar: Das klein-
bürgerliche Leben der Erwachsenen kann und will er so nicht akzep-
tieren. Er hört einfach auf zu wachsen. Leidenschaftlich protestiert
der anarchische Zwerg fortan auf seiner Blechtrommel gegen fanati-
sche Nazis und deren feige Mitläufer. Immer wieder erhebt er seine
Stimme gegen die muffigen Spießer der Weimarer Republik und
deren derbe Erotik. So schrill, bis Glas springt. Erst als nach dem
Krieg eine menschlichere Zeit beginnt, beschließt Oskar wieder am
Leben teilzunehmen und wächst weiter. Die brillant inszenierte Verfil-
mung des Romans von Günter Grass wurde mit
zahlreichen Preisen ausgezeichnet, u.a. 1979 in
Cannes mit der Goldenen Palme für die Beste
Regie und 1980 mit dem Oscar für den Besten
Ausländischen Film. Zum 40. Jubiläum des
Oscar-Gewinns kommt das Meisterwerk zurück
auf die Leinwand - restauriert und mit komplett
überarbeitetem Bild und Ton.
B/R: Volker Schlöndorff. D: David Bennent, Angela Wink-
ler, Mario Adorf, Daniel Olbrychski, Katharina Thalbach.
BRD 1979, FSK: ab 16.
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MARIE CURIE – ELEMENTE DES LEBENS
„Es ist ein ungewöhnliches Projekt, das Marjane Satrapi mit
‚Marie Curie‘ aufbietet. Einerseits ist es ein echtes Leben,
das sie porträtiert, andererseits die Umsetzung einer experi-
mentellen Graphic Novel. Die Vorlage stammt anders als bei
Satrapis vorherigen Filmen ‚Persepolis‘ und ‚Huhn mit Pflau-
men‘ nicht von ihr selbst, die Geschichte der Frau, die die
Radioaktivität entdeckt hat, sprach sie aber wohl an. (pro-
grammkino.de) „Vor allem zeigt der Film auch, wie sich die

mutige und forsche Frau in einer von Männern dominierten (Wissenschafts-
)Welt durchkämpfen musste und so auch als eine Vorreiterin des Feminismus
angesehen werden kann.“ (filmecho) Sie veränderte die Welt: Marie Curie,
visionäre Wissenschaftlerin und zweifache Nobelpreisträgerin, entdeckte die
Radioaktivität und ebnete den Weg zur Moderne. Paris, Ende des 19. Jahrhun-
derts: In der akademischen Männerwelt der Universität Sorbonne hat Marie
Skłodowska (Rosamund Pike) als Frau und auf Grund ihrer kompromisslosen
Persönlichkeit einen schweren Stand. Allein der Wissenschaftler Pierre Curie
(Sam Riley) ist fasziniert von ihrer Leiderschaft und Intelligenz und erkennt ihr
Potential. Er wird nicht nur Maries Forschungspartner sondern auch ihr Ehe-
mann und die Liebe ihres Lebens. .
RADIOACTIVE B/R: Marjane Satrapi. D: Rosamund Pike, Sam Riley, Anya Taylor-Joy, Aneurin Barnard. GB/Ungarn
2020, 110 Min., FSK: ab 12, zweite Woche!

WAVES
„Mit dem präzisen Blick eines Richard Linkla-
ter auf das Teenager-Leben, entwirft der
31jährige Trey Edward Shults ein wuchtiges
Generationen-Portrait als visuelle Wundertüte
mit dramaturgischer Cleverness. Man
bekommt gleich zwei Filme in einem, ein Ying und Yang
gewissermaßen. Der 17-jährige Tyler aus gutem Haus kommt

mit dem Druck nicht zurecht, wird komplett aus der Bahn geworfen. Nach dem
desaströsen Niedergang erlebt seine kleine Schwester Emily die ganz große
Liebe. Die Achterbahn aus Verzweiflung und Hoffnung zwingt auch die Eltern,
ihre Beziehung neu zu ordnen. Den euphorischen Kritiken beim Toronto Film-
fest dürfte der Publikumszuspruch folgen. Erschütternd und berührend glei-
chermaßen: Arthaus mit Wow-Effekt!“ (programmkino.de) 
B/R: Trey Edward Shults. D: Kelvin Harrison Jr., Sterling K. Brown, Lucas Hedges, Taylor Russell, Alexa Demie,
Renée Elise Goldsberry. USA 2019, 137 Min., FSK: ab 12, zweite Woche!

Sondervorführung 29.7., um 20.00h! 
THE BLUES BROTHERS EXTENDED VERSION
“Es sind 106 Meilen bis Chicago, wir haben genug Benzin
im Tank, ein halbes Päckchen Zigaretten, es ist dunkel und
wir tragen Sonnenbrillen!” Dieses Zitat und dieser Film sind
schon längst Kult! Anlässlich des 40jährigen Jubiläums
dieses beliebten Klassikers möchten wir alle Fans einladen
an der exklusiven Wiederaufführung am Mittwoch, den
22.07.2020 teilzunehmen. Die Extended Version bietet 15

Minuten Zusatzmaterial.
R: John Landis. B: Dan Akkord, John Landis. D: John Belushi, Dan Aykroyd, Kathleen Freeman, Cab Calloway. USA
1979, 129 Min., FSK: ab 12.

EINE GRÖSSERE WELT
„Geister, die den Körper verlassen und auf Reisen gehen, vielleicht sogar Ver-
storbene treffen? In einer westlichen, christlichen Gesellschaft mag einem das
nicht ganz geheuer sein. Doch in der Mongolei spielt diese Fähigkeit, auch

BESSER WELT ALS NIE
Der Film zeigt die Geschichte von Den-
nis Kailing, der innerhalb von zwei Jah-
ren die Erde umrundet. Alleine – auf
einem Fahrrad. Mit der Frage „was
einen glücklich macht“, aber ohne
Erfahrung im Radreisen, springt der 24-
jährige aus Hessen ins kalte Wasser
und fährt von seinem Heimatort einfach
los – immer Richtung Osten. Er ist zwar
alleine unterwegs, aber so wirklich allei-
ne ist er nur selten. Viele Begegnungen

mit interessanten, ver-
rückten oder auch
„ganz normalen“
Menschen gewähren

ihm Einblicke, die
einem als gewöhnlicher Tourist vorent-
halten bleiben. Während sich andere
eine durchstrukturierte Pauschalreise
wünschen, ist diese Radtour eine Reise
in die Ungewissheit. Aber in der Unge-
wissheit verbergen sich die größten
Abenteuer – das wird Dennis nach und
nach bewusst. Neben atemberauben-

den Landschaftsaufnahmen und einer gewissen Portion Witz und Ironie,
zeigt „Besser Welt als Nie“ aber auch die unangenehmen Seiten einer
langen Radreise: Nicht enden wollender Regen in den Anden Südameri-
kas, Krankheit zwischen goldenen Pagoden in Myanmar und Einsamkeit
in den unendlichen Weiten des Australischen Outbacks.
Nach 43.600 Kilometern in 41 Ländern auf 6 Kontinenten und der
Umrundung unseres Planeten kehrt Dennis aus dem Westen kommend
an den Ort zurück, von dem er gut zwei Jahre zuvor Richtung Osten auf-
gebrochen war. Am Ende ist er seiner Frage ’was einen glücklich macht’

auch ein Stückchen nähergekommen – meistens ist
es nur eine sehr einfache, klitzekleine, aber völlig
natürliche Sache.
R: Dennis Kailing. Dokumentarfilm. Deutschland 2019, 116 Min., FSK:
ab 0, Erstaufführung!Nr.30

FILM                                 DO          FR          SA         SO        MO          DI          MI

BESSER WELT ALS NIE                                              15.30                                            
                                            17.30       21.00                     21.00       17.30                             

MARIE CURIE                     16.40       16.40       16.40       16.40       16.40       16.40       16.40
                                             20.00       20.00       20.00  20.00       20.00       20.00                

EINE GRÖSSERE WELT     21.00                     21.00                     21.00       21.00       21.00

WAVES                                 20.30       20.30       20.30  20.30       20.30       20.30       20.30

SCHÖNSTEN JAHRE...      18.30       18.30       18.30       18.30       18.30  18.30       18.30

HARRIET                                             17.20       17.20       17.20                  17.20      17.20

NARZISS UND GOLDMUND                                        14.30                                            

JENSEITS DES SICHTBAREN - HILMA AF KLINT     14.00                                            

BLUES BROTHERS - EXTENDED VERSION                                                         20.00

Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert

MASTER CHENG IN POHJANJOKI  ab
30. Juli           Kino und
Kochen gibt gemeinhin
ein gutes Rezept für ein
gelungenes Unterhal-
tungsmenu – wie dies-
mal der Publikumspreis
bei den Nordischen
Filmtagen Lübeck
bestätigt. Erzählt wird
vom chinesischen Koch,
den es mit seinem klei-

nen Sohn nach Finnland verschlägt. Seine
Suche nach einem alten Freund verläuft
zunächst ergebnislos. Dafür findet der Held im
fremden Dorf bald neue Bekannte. Seine
Köstlichkeiten der chinesischen Kulinarik
begeistern die Bewohner. Vor allem die einsa-
me Cafe-Besitzerin stellt fest: Liebe geht
durch den Magen. Die warmherzige Komödie
überzeugt durch liebenswerte Figuren, wun-
derschöne Landschaftsbilder sowie appeti-
tanregende Menü-Kreationen wie Kräuter-
Rentier auf asiatische Art. Das Auge isst
bekanntlich mit, insbesondere im Kino. Geisti-
ge Nahrung gibt’s obendrein: „Gutes Essen
macht glücklich!“, weiß der Koch. Und merke:
Auch Suppe sollte man kauen! (programmki-
no.de)

IL TRADITORE – ALS KRONZEUGE
GEGEN DIE MAFIA             ab 13. August
Für die einen war er ein Verräter, für andere
ein Held, der als einer der ersten das Schwei-

gegelübde der Mafia durch-
brach und mit seinen Aussa-
gen umfassende Verhaftungen
ermöglichte. Welchen Preis
Tommaso Buscetta dafür zahl-
te, zeigt Marco Bellocchio in
seinem karg inszenierten
Drama „Der Verräter“, das auf

nachdenkliche Weise die Schwierigkeiten
beschreibt, der Mafia entgegenzutreten.

THE CLIMB                          ab 20. August
Eine richtig gute, durchaus anspruchsvolle
Komödie mit leicht französischem Touch und
sehr viel Buddy-Charme über zwei Freunde,
vollkommen unterschiedliche Charaktere, die
im wahrsten Sinne des Wortes durch dick und
dünn gehen. Dabei ist das gefeierte US-Indi-
pendent-Movie keine Männerklamotte, son-
dern bei aller Komik die bewegende
Geschichte einer Freundschaft zwischen
Spaß, Liebe, Wut und Versöhnung. Der
besondere Kick: Die beiden Autoren und
Hauptdarsteller spielen sich quasi selbst und
sind auch im wahren Leben die besten Freun-

de. Man kann nur hoffen,
dass es bei ihnen ruhiger
zugeht als bei Mike und
Kyle auf der Leinwand,
denn diese beiden Jungs
haben es wirklich nicht
leicht! (programmkino.de)

bekannt als Schamanismus, eine große Rolle. Und so
erzählt der Film die wahre Geschichte der Französin
Corine Sombrun, die nach dem viel zu frühen Tod ihres
Mannes in die Mongolei reist, um ethnografische Ton-
aufnahmen zu sammeln. Cécile de France ist in der
Hauptrolle eine Wucht. Und dann ist da noch die atem-
beraubende Landschaft: weit, karg, schön und unbe-
rührt.“ (programmkino.de)  
UN MONDE PLUS GRAND B/R: Fabienne Berthaud. D: Cécile de France, Na-
rantsetseg Dash, Tserendarizav Dashnyam, Ludivine Sagnier. Frankreich/Bel-

gien 2019, 100 Min. FSK: ab 12, dritte Woche!

HARRIET – DER WEG IN DIE
FREIHEIT 
Es hat lange gedauert, bis ein Film sich
der Geschichte von Harriet Tubman
annahm, die zur Mitte des 19. Jahrhun-
derts der Sklaverei entkam, sich vehe-
ment für die Abolitionisten-Bewegung einsetzte und
persönlich Sklaven aus dem Süden in die Freiheit
gebracht hat. Fast jeder Amerikaner kennt ihren Namen,
aber nur wenigen ist Harriet Tubmans ganze Lebensge-

schichte geläufig: Unter dem Namen Araminta Ross geboren, wuchs sie als
Sklavin auf. Nach ihrer Flucht fand sie zunächst in Pennsylvania Zuflucht, wo
sie sich der “Underground Railroad” anschloss und ihren neuen Namen Har-
riet Tubman wählte. „…wie eine Geschichtsstunde in Zeiten von Black Lives
Matter” (BERLINER ZEITUNG)
B/R: Kasi Lemmons. D: Cynthia Erivo, Leslie Odom Jr., Joe Alwyn, Janelle Monáe, Clarke Peters. USA
2020, 126 Min., FSK: ab 12, dritte Woche!

JENSEITS DES SICHTBAREN - HILMA AF KLINT
„Für Kunstfans ein absolutes Muss und für Cinephile ein
visuelles Erlebnis von besonderer Qualität: die Dokumenta-
tion über Hilma af Klint, die noch immer verkannte Pionierin
der abstrakten Kunst. In Spielszenen und Interviews, mit
Fotos und immer wieder mit ihren Bildern, Zeichnungen und
Gemälden lässt Halina Dyrschka das Leben der Schwedin
Revue passieren.“ (programmkino.de) 1906 malt die
Schwedin Hilma af Klint ihr erstes abstraktes Bild, lange vor

Kandinsky, Mondrian oder Malewitsch. Insgesamt erschafft sie über 1500
solche Gemälde. 
B/R: Halina Dyrschka. Dokumentarfilm. Deutschland 2019, 98 Min., FSK: ab 0, fünfte Woche!

NARZISS UND GOLDMUND
„Stefan Ruzowitzky macht die Geschichte über zwei beste Freunde zu einer
gleichsam spannenden wie sehr emotionalen Angelegenheit.“ (Antje Wes-

sels, programmkino.de) Zwei konträre Lebensentwür-
fe: Da ist auf der einen Seite der asketische und tiefre-
ligiöse Klosterschüler Narziss, auf der anderen Seite
der junge, ungestüme, lebenslustige Goldmund, der
für das karge Klosterleben nicht geschaffen scheint.
Narziss bestärkt ihn darin, die Abtei zu verlassen... 
B/R: Stefan Ruzowitzky. D: Jannis Nie´wöhner, Sabin Tambrea, Emilia Schüle,
Kida Khodr Ramadan, Johannes Krisch, André Hennicke, Jessica Schwarz. D
2020, 118 Min., FSK: ab 12, siebente Woche!

KAMERA EINTRITTSPREISE

BIELEFELDER KINO-PASS 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 11,00€ / Ermäßigt 8,50€ / Kino-Pass 9,00€ / Ermäßigt+Kino-Pass 6,50€ / 
Kind (bis 14Jahre) 6,50€ | Kino für Anfänger 4,00€ | Montag: Normal 7,50€, Kind 6,50€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.

Wir sind wieder da!

CORONA REGELN
Tickets bitte online kaufen, 
persönliche Daten eintragen, 
Kassenschlange vermeiden.

Zur Sicherheit: Bitte überall im
Haus Abstand halten!

BEIM BETRETEN
Setze Deinen Mund- & Nasen-
schutz auf.

Solltest Du keinen dabei haben,
frage an der Kasse nach.

Bitte desinfiziere deine Hände.

Desinfektionsspender befinden
sich im Foyer.

WCs bitte nur einzeln betreten.

Die WCs werden in erhöhter 
Frequenz gereinigt & desinfiziert.

AN DER KASSE
Bitte Abstand halten.

Bargeldloses Zahlen erwünscht.

Beim Kartenkauf Eintrag in die
Namensliste. Nur so können wir
Dich bei einer Infektionsgefahr
informieren!

AN DEN TISCHEN
Bitte Abstand halten. Snacks und
Getränke dürfen verzehrt werden.
Tische werden zugewiesen!

Derzeit ist unser Angebot 
an Snacks und Getränken 
eingeschränkt.

IM KINOSAAL
Die vergebenen Sitzplätze 
einhalten.

Bitte den Mund- & Nasenschutz
erst am Platz ablegen.

Beim Verlassen des Saales bitte
immer den Mundschutz aufsetzen.

Snacks und Getränke dürfen auch
im Saal verzehrt werden.

NACH DEM FILM
Mund- Nasenschutz wieder 
aufsetzen.

Geordnet und mit genügend
Abstand den Saal verlassen.

Bitte beachtet die Hinweise auf
den Schildern ...


